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Bäckerei SeyfarthBauwerksname

Bäckereigebäude sowie Hofeinfahrt eines Wohn- und Geschäftshausgrundstücks; Putzfassade, Streichung 
Mietshaus 2007, baugeschichtlich und ortsentwicklungsgeschichtlich bedeutend

Kurzcharakteristik

Das 1886 unter Maurermeister Hugo Brack errichtete Eckgebäude (kein Denkmal) besaß einen 
Bäckerbackofen im Souterrain und einen Eckladen; erst im Jahr 1908 reichte Bäckermeister Arno Seyfarth 
den Bauantrag für den Neu- und Umbau einer Bäckereianlage ein. Für die Bauleitung (und vermutlich auch 
den Entwurf) ist Architekt Oswald Weber namhaft. 1937 ist der Begriff Dampfbäckerei in den Akten zu 
lesen; Sanierung 1998. Gedrungen wirkend schmiegt sich der Gewerbebau an das dreigeschossige 
Mietshaus und verrät keineswegs den wirklichen Zweck; ebenso gut könnte die Fassade auch zu einem 
Wohn- und Kontorhaus oder einer Mietvilla gehören. Auffallend der über der Traufe befindliche Turmaufsatz 
mit Spitzhelm, der den im zweiten Geschoß liegenden Polygonalerker gleichsam bekrönt. Mit der 
gestalterischen Ausprägung der Putzfassade gehört das Gebäude zu den interessantesten 
mittelständischen Gewerbebauten im Leipziger Norden.
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